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Kunzendorfer Marmor bekleidet iii; im wagrechten Schnitt (Fig. 410) ifl dies angedeutet. Die Aufsen-

feiten der Thh’ren find mit Eichenholz, die Innenfeiten mit polirtem Nufsbaumholz foumiert, die Ver-

Fig. 408.

 
   

     Fig. 409. Fig. 4IO.
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1 In „V (;r.

Von der ;\uiz\ der 'I‘echnifchcn Iiuchfchule zu läcriin—Ch:lriutienburg.

ri.iChiing‚ Frics und Cunfn]cn in Gyps ausgcfiihrt. Die Fullungcn‚ (n wie die (Jucrriegel haben reichen

intarfi.rSchmuck‚ welcher {ich hell auf (iunkeim Hnunlc ul>hcivl. dic Schiagivilic iii mit Schnitzwerk verziert.

Fig. 4II vcrzinfßhuiiiichl L‘iHL' reich gcghcdcrlc und gefuhnity.lc‚ glclchialls munumcnlulc 'l‘hhr des

neuen i’;n'i.nntni<h:mll—s 7u \\‘icn ‘Arch.' .“. [lim/EV! , Fig 4l.‘““y eine hcr\'urr.1guiri l'vh<'»nu Arbeit, von


